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Etwas vom
Ferien-Sparhäfeli

Nun, wird es wohl rechtzeitig voll, die-
ses Spar-Häfeli, das heisst bevor die
Ferien beginnen? Und zweitens: selbst
wenn es voll wird, reicht's dann auch?
Wissen Sie was, schütteln Sie daraus
5 Fr. und kaufen Sie sich damit (eben-
falls rechtzeitig) ein Seva-Los - doch
wenn das Kässeli eine Kasse ist, sogar
50 Fr. für eine 10-Los-Serie, ent-
hält diese doch mindestens einen der
22369 Treffer im Werte von
Fr. 530 000!
Ein mittlerer Seva-Treffer reichtschonfür
prächtige Ferien mit «Kind und Kegel»,

die Haupttreffer von Fr. 50 000,
20000, 2x10000, 5x5000
etc. etc.... dagegen darüberhinaus
auch für ein eigenes Hüsli, für Aus-
steuern, für Studien, für Berufs-Geräte -
oder was es Jmmer^sein soll!

1 Los Fr. 5.- (10-Los-Serie Fr. 50.-)
plus 40 Rp. Porto auf Postcheck-Konto

III 10026. Adresse: Seva-Lotterie,
Marktgasse 28, Bern. (Bei Vorbestel-
lung der Ziehungsliste 30 Rp. mehr.)
Lose auch bei den bernischen Banken
sowie Privatbahn-Stationen erhältlich.

Seva-Ziehung schon 3. Juli!
In 3 Wochen also schon!

L»vros vom
korisn-Sporkofoli!

k^lun, wircl S5 wolil recbt^eitig voll, clis-
ses 8por-l-!öfsli, cios tisisst bevor clis
ferien beginnen? 0n6 Zweitens: selbst
wenn es voll wircl, reiclit's cionn ovcli?
Wissen 5is was, schütteln Lis clorous
5 fr. un6 Icoufsn Lie sicli clomit seben-
soils rscbt^sitig) sin 8svo-l.os - clocb

wenn clos Kässeli eins Kasse ist, sogar
50 fr. für oino 10-I.os-Ssrio, snt
kalt clisse clocb minclestens einen cler
22259 Inoffon im Woi»!« von

520 0001
fin mittlerer Zeva-Ireffer reicbtscbonfür
präclitige Serien mit «Kincl uncl Kegel».

clis flaupttrsffer von 50 000,
20000, 2 x 10000, 5x5000
oîc. sîc.... clogegsn clorüber liinaus
aucti für sin eigenes flüsli, für ^us-
steuern, für Ztuclien, für ksrufs-(?sräte -
oclsr was es immer sein soll!

1 I.os 5.» s1O-l.os-5sris fr. 50.-)
plus ^0 l?p. Porto auf Postclieclc-Konto

III 10025. ^clresse: 8svo-l.ottsrie,
àrlctgasse 23, bern. sksi VorbsstsI-
lung cler lisliungslists 30 kp. melir.)
l.ose aucb bei clsn bsrnisclien banlcen
sowie ?rivatbalin-8tationsn erliöltlicli.

5svo-^iskong sckon Z.^oll!
In 3 Wockon also sckon l
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